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Ergänzungsfach Informatik 
 
Ziele  
  
Die Informatik durchdringt zunehmend alle Bereiche unseres Lebens und betrifft sämtliche wissenschaftlichen 
Fachrichtungen. Das Ergänzungsfach Informatik baut auf dem Grundlagenfach Informatik auf. Es befähigt die 
Lernenden zur Analyse und Modellierung von Problemstellungen sowie zum Entwurf von algorithmischen Lö-
sungen bis zur Realisierung anhand selbst geschriebener Programme. Die Lernenden erfahren durch eigen-
ständige Entwicklung und Untersuchung von Informatiklösungen aus ihrem alltäglichen Umfeld die Mächtigkeit, 
aber auch die Verletzlichkeit solcher technischen Lösungen. 
  
Inhalte  
  

• Einführung in die objektorientierte Programmierung mit Java. 
• Graphische Oberfläche (GUI), kleine CAD-Anwendung mit MVC (model view controller) Prinzip. 
• Ein einfaches Spiel mit Processing programmieren. 
• Kommunikation zwischen Computern oder zwischen Robotern MBot2 mit TCP/ IP (Socket), IoT mit 

MQTT. 
• Je nach Wunsch kann auch mit einer Oxocard (Mikroprozessor) die Kommunikation mit http-Server 

und Smartphone (Messdaten (CO2, Temperatur, usw. in HTML anzeigen) implementiert werden. 
• Umsetzung eigener Projekte in Zusammenarbeit mit dem Makerspace und anderen Einrichtungen. 

  
Arbeitsweise  
  
Neben den bekannten Unterrichtsformen wird im Ergänzungsfach team- und projektorientiert gearbeitet. Das 
konstruktive Auffinden unterschiedlicher Lösungen sowie deren Vergleich und Beurteilung bilden einen Schwer-
punkt in der Arbeitsweise. Neben den persönlichen digitalen Geräten steht auch der Makerspace der KST für 
Arbeiten zur Verfügung.  
 


